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Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 

Bornstedt 
_________________________________________________________ 

 

 
Anwesend: 

Vorsitzender 

Herr Lars Rose  

Mitglieder 
Herr Jürgen Franke  
Herr Yves Kaczor  
Herr Bernd Rinkleib  
Herr René Sommer  
Herr Gerald Suder  
Herr Reinhard Tunat  
Herr Torsten Weiland  

Verwaltungsbedienstete 
Frau Stephanie Kästner in Vertretung für Frau Würzberg 
Frau Sabine Rathmann  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Michael Ahlig  
Herr Jörg Weigend  

Verwaltungsbedienstete 
Frau Janka Würzberg  
 
 

Sitzungsdatum: Montag, den 30.11.2020 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende 20:05 Uhr 

Ort, Raum: Bornstedt, Turnhalle gegenüber der Kita "Burgspatzen" 
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Protokoll: 
 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden 
 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßte alle anwesenden Gemeinderäte, 
sowie die anwesenden Mitarbeiter der Verwaltung. 
 

 
 
 
zu 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest. Mit 8 von 10 Gemeinderäten zu 
Sitzungsbeginn war der Gemeinderat beschlussfähig. 
 

 
 
 
zu 3 Änderungsanträge zur vorliegenden Tagesordnung und Feststellung der Tages-

ordnung 
 
Änderungsanträge zur Tagesordnung lagen nicht vor.  
 
Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form festgestellt. 
 

 
 
 
zu 4 Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung vom 02.11.2020 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung wurden nicht geltend gemacht.  
 
Die Niederschrift ist somit genehmigt. 
 

 
 
 
zu 5 Bekanntgabe der Ergebnisse der Beschlussvorlagen des nichtöffentlichen Teiles 

der letzten Sitzung vom 02.11.2020 
 
Herr Rose gab die Ergebnisse der letzten Sitzung vom 02.11.2020 bekannt. 
 
5. Trockne Tannen – Parkplatz vor der Burg 
Die Tanne müssen gefällt werden, der Auftrag der Profil GmbH  liegt dem Bürgermeister vor. Die Fäl-
lungen werden organisiert. 
 
6. Wasser – UHV 
Herr Rose teilte eine E-Mail von Herrn Püchner an Herrn Franke aus. 
Der zuständigen Bearbeiter des UHV wurde durch Herr Püchner informiert. Herr Franke wurde dies-
bezüglich zur einer Zuarbeit aufgefordert und danach wird der UHV eine Antwort abgeben können. 
Corona bedingt kann der UHV-Sachbearbeiter derzeit nicht zur Sitzung eingeladen werden. 
Herr Franke teile mit, dass im Bereich der Rohne (bei Jentsch) etwas gemacht wurde.  
 
7. Gemeindebäckerei - Denkmalschutz 
Frau Werner telefonierte diesbezüglich mit der unteren Denkmalschutzbehörde. Der Antrag ist bei der 
Verwaltung in Bearbeitung. Zum Antrag muss eine Wirtschaftlichkeitsberechnung erstellt werden. 
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zu 6 Bericht über den Bearbeitungsstand der Beschlüsse und Festlegungen der letzten 

Sitzung 02.11.220 
 

 
Herr Rose gab den Beschluss Nr. BOR/BV/016/2020 aus dem nichtöffentlichen Teil der 
letzten Sitzung vom 02.11.2020 bekannt. 
 
Klage gegen Kreisumlage 2020 
Vorlage: BOR/BV/016/2020 
Der Beschluss wurde gefasst. 
 
 
Weiterhin gab er die Ergebnisse der letzten Sitzung vom 02.11.2020 wie folgt bekannt: 
 
zu TOP 6  
 
Friedhof 
Zu Urnenstele, Baumbestattungen (Friedwald), andere Bestattungsformen und Erneuerung der Fried-
hofssatzung wird Frau Regner in einer der nächsten Sitzungen 2021 Ausführungen machen.  
 
Die Firma Kieselbach konnte Corona bedingt heute nicht eingeladen werden, sie hat uns aber ein 
Angebot zu Urnenstelen unterbreitet. 
 
 
zu TOP 11 Mitteilungen, Anfragen, Anregungen 
 
1. Fehlende Verkehrsschilder 
Die fehlende Straßenbeschilderung wurde bestellt. 
 
 
7. Dachrinne Feuerwehr 
Der Sanierungsauftrag der Dachrinne wurde erteilt und die Arbeiten sollen bis zum 15.12.2020 fertig-
gestellt werden. 
 
 
11. Sporthalle 
Der Fördermittelantrag (Turnhalle energetische Sanierung) und die Rechnungen sind in Kopie bei der 
Verwaltung abzugeben, zum nachaktiveren. 
 
 
12. Kirchenmauer 
Zustand der Bäume an der Kirchenmauer, überhängende Äste auf die Straße. 
Hierzu wird Herr Rose zeitnah mit der Kirchenverwaltung sprechen. 
 
 
14. Hofteich 
Biotop am Hofteich - Fördermöglichkeit des Landes, sollte bis zum 16.11.2020 beantragt werden. 
Herr Rose teilte mit, dass es leider für die Antragsumsetzung zu spät war. Hierbei hätte Bornstedt in    
100 % Vorfinanzierung gehen müssen, was in der Kürze der Zeit nicht mehr machbar gewesen wäre. 
Die Gemeinderäte sind der Meinung, das Thema Hofteich im nächsten Jahr weiter zu verfolgen. 
 
 
15. Kirchbrunnenstraße  
Der Sachverhalt (gesetzte Straße) konnte krankheitsbedingt noch nicht geklärt werden. 
Dieser Sachverhalt soll weiter verfolgt werden. 
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zu 7 Informationen zu Eilentscheidungen des Bürgermeisters gem. § 65 (4) KVG LSA 
 
Eilentscheidungen wurden zwischenzeitlich nicht getroffen. 
 
 
 
 
zu 8 Fragestunde der Einwohner 
 
Es waren keine Einwohner anwesend. 
Anfragen von Einwohner lagen nicht vor. 
 

 
 
 
zu 9 Haushaltssatzung Bornstedt für das Haushaltsjahr 2021 

Vorlage: BOR/BV/017/2020 
 
Frau Kästner gab Erläuterungen zur BV und sagte, für jedes Haushaltsjahr muss eine Haushaltssat-
zung erlassen werden. Sie erwähnte, dass alle Gemeinderäte den Vorbericht und den Haushaltsplan 
2021 zum Lesen erhalten haben. Sie teilte mit, das ein Defizit von 121.300,00 € zu verzeichnen ist. 
Die Gemeinde hat einfach zu wenige Erträge um die Aufwendungen zu decken, sagte sie. Die Ge-
meinde erhält 425.000 € Schlüsselzuweisungen. 
 
Besondere Unterhaltungen wie: 
 

 Brückenunterhaltung      10.000,00 € 

 Straßenunterhaltung        8.000,00 € 

 Pflasterarbeiten Burganlage       7.000,00 € 

 Dach Mehrzweckgebäude     15.000,00 € 

 Sanitärbereich Sportlerheim     30.000,00 € 

 Baumpflege         5.500,00 € 
 
sind durchzuführen. 
 
Die Kreisumlage wurde mit einer Summe von 285.000,00 € in den Haushalt eingestellt. Dies ent-
spricht 42,59 %. 
Der Verbandsgemeindehaushalt wurde noch nicht beschlossen. Die Sitzung hierzu wird erst am 
10.12.2020 stattfinden. Somit wurde vorsichtshalber mit 45,5 % für die Verbandsgemeindeumlage 
gerechnet. 
 
Frau Kästner erwähnte weiter, dass der Finanzplan ein Defizit von 175.500,00 € aufweist. Investitio-
nen für Gemeindestraßen, Sanierung der Trauerhalle und die Sanierung der Burganlage sind hier 
einzurechnen. 
Für die Straßenbaumaßnahme wurden 3.000 € an Einzahlungen geplant. 
Bei der Sanierung der Trauerhalle, wurde im Jahr 2020 die Dachsanierung abgeschlossen. Für 2021 
sind Auszahlungen in Höhe von 20.000 € geplant. 
Ein Eigenanteil von 28.000,00 € ist für die Sanierung der Burganlage nötig, in 2022. 
 
Finanzmittel 
Bestand Ende 2020 - 850.000,00 € 
   1 Million Kassenkredit 
 
 
Ausführungen und Diskussion: 
 
Herr Rinkleib stellte eine Frage zum Punkt 1.1.1.21 - Zentrale Verwaltung. Er wollte wissen warum im 
Ergebnis 2019 00,00 € stehen und im Ansatz eine andere Summe. Frau Kästner antwortete, es ist für 
Verbrauchsmittel und Mittel zur Prüfung der Jahresabschlüsse. In 2019 erfolgte noch kein Jahresab-
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schluss, somit vielen keine Prüfgebühr an. 
 
Weiterhin fragte er zum Punkt 5.4.1.10 – Umwelt nach, warum 00,00 € in 2019 ausgewiesen stehen. 
Dazu antwortete Frau Kästner, dort erfolgte noch keine Abrechnung. Eine interne Abrechnung erfolgt 
mit dem Wirtschaftshof. Hierbei fehlen die Jahresabschlüsse noch. 
 
Frau Kästner zählte zum Konsolidierungskonzept folgende Faktoren auf: 
 

- die Friedhofssatzung wird überarbeitet wobei geringe Einnahmen möglich sind  
- das Gebäudemanagement prüft Bewirtschaftungskosten 
- Umstellung auf LED-Straßenbeleuchtung bringt Energieeinsparung 

 
Herr Franke fragte, wo wir als Gemeinde im Moment stehen und ob die Möglichkeit besteht vom Land 
einige Kosten erlassen zu bekommen. 
Frau Kästner antwortete, die Gemeinde Bornstedt steht im Moment bei rund 1,5 Mio € Liquiditätshilfe.  
Der Antrag auf Umwandlung in Bedarfszuweisungen wurde gestellt. Hierzu steht die Antwort aber 
noch aus. Liquiditätshilfen werden immer wieder beantragt um die Finanzierung der Gemeinde ist 
abzusichern. 
 
Herr Rose erwähnte, dass im Jahr 2023 das Teilentschuldungsprogramm ansteht und meinte dann 
sieht die Lage wieder besser aus. 
 
Herr Kaczor brachte zum Ausdruck, dass die Gemeinde Bornstedt im Haushaltsplan 1 Mio Schulden 
hat (Höhe Kassenkredit). 
 
Herr Weiland führte an, dass mehr Ausgaben wie Einnahmen zu verzeichnen sind. 
Herr Rose ist der Meinung, aus eigener Kraft nicht aus der schlechten Finanzlage heraus zu kom-
men. Wir sind auf Zuweisungen vom Land angewiesen, sagte er. 
 
Herr Rose bat nun zur Abstimmung der Beschlussvorlage. 
 
Beratungsergebnis: 
 
Nachfolgender Beschluss wurde mehrheitlich gefasst. 
 
 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung der Gemeinde Bornstedt für das Haushalts-
jahr 2021. 
Das Konsolidierungskonzept wird entsprechend fortgeführt. 
 

 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

  

anwesend : 8 
dafür : 6 
dagegen : 0 
Enthaltung : 2 
Mitwirkungsverbot 
gem. § 33 KVG LSA 

 
: 

 
0 

 
 
 
 
zu 10 Mitteilungen, Anfragen, Anregungen 
 
Von den Anwesenden wurden folgende Sachverhalte angesprochen: 
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1. Weihnachtsbaum im Dorf 
 
Herr Rose bedankte sich im Namen der Gemeinde Bornstedt bei Familie Andreas Tegtmeyer und 
Herrn Ottmar Mösch für die Aufstellung und Schmückung des Weihnachtsbaumes im Ortskern. 
 
 

2. Gas-Netz 
 
Herr Rose informierte über den geplanten Termin am 07.12.2020, mit den Stadtwerken Eisleben zum 
Konzessionsvertrag Gas-Netz. Daran werden Herr Rose und Herr Thorak teilnehmen. 
 
 

3. Bachlauf 
 
Herr Rinkleib sagte zu den Fotos (von Herrn Franke) vom Bachlauf, dass in der Clara-Zetkin-Straße 
etwas bereinigt wurde. Er kritisierte, dass durch den starken Bewuchs am Hochklappzaun, dessen 
Funktion nicht mehr gegeben ist. 
 
Ein Mitbürger stellte an Herrn Franke die Anfrage, das Unkraut am Bauchlauf selbst mit der Motor-
sense zu verschneiden. Herr Franke antwortete ihm, er soll das Unkraut nicht ohne Genehmigung 
entfernen. Ihm wurde weiterhin mitgeteilt, dass die Wassersteine fehlen. 
Herr Franke spricht sich dafür aus, die Gemeinde sollte Teile vom Bauchlauf wieder zurück kaufen. 
Wir bezahlen Gebühren für die Rohne und es wird nichts getan, er ist der Meinung, das auch das 
Geld zurückzufordern. 
 

 Auftrag an die Verwaltung 
 Die Verwaltung soll einen gemeinsamen Begehungstermin vorschlagen, auch an einem 
 Samstag. Zur Begehung sollen Herr Püchner, die Gemeinderäte und die Anwohner 
 eingeladen werden. Eine Dokumentation der Begehung ist zu erstellen. Nach einem 
halben  Jahr soll dann die Überprüfung der Umsetzung von Mängeln erfolgen. 
 Ein Terminvorschlag durch die Verwaltung wird erbeten. 
 
Im Gespräch vor Ort, kann man den Frust der Anwohner mäßigen und möglichen Streit abzuwenden, 
sagte Herr Franke. 
 
Herr Kaczor frage nach, ob in anderen Gemeinden die Situation an den Bachläufen auch so schlecht 
ist. 
 
 

4. Fällung Bäume und Tannen  
 
Herr Kaczor erkundigte sich nach einem Kostenangebot für die Fällung der trockenen Tannen. Herr 
Rose antwortete dazu, das Angebot beläuft sich auf ca. 200,00 € bis 300,00 € welches im Gesamtan-
gebot (2.700,00 €) für die Bäume im Park enthalten ist. Dabei sind die Birken, Linden und Tannen 
berücksichtigt. 
Dazu wollte Herr Kaczor noch wissen, ob man die Bäume auch selbst fällen könnte. Dies bejahte 
Herr Rose. 
 
 

5. Oberflächenentwässerung Bauernsteinstraße 
 
Herr Franke sprach den Abflussgraben der Bauernsteinstraße an, hier müsste das Oberflächenwas-
ser abgeleitet werden. Herr Rose teilte mit, er wird mit der Firma Bork einen Vor-Ort-Termin vereinba-
ren. 
 
 

6. Sachbeschädigungen 
 



öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bornstedt vom 30.11.2020 
Seite 7  

 

Herr Rinkleib schlug vor, eine private Sicherheitsfirma für Kontrollen im Dorf einzusetzen, um Sach-
beschädigungen abzuwenden. Weiterhin sagte er, dass Überwachungskameras aus datenschutz-
rechtlichen Gründen vermutlich ungeeignet sind. 
Er zählte folgende Beschädigen auf, welche kürzlich verursacht wurden: 
 

- der neue Fassadenputz an der Turnhalle  wurde beschädigt 
- ein neues Fenster wurde beschädigt 
- der Fahnenmast an der Burg wurde abgeknickt 
- ein Wegweiser wurde mit Betonklotz herausgerissen. 

 
Er bedauerte es, Investition im Dorf vorzunehmen, wenn am Ende wieder alles zerstört wird. 
 
Diesbezüglich fragte Herr Kaczor nach den Kontrollfahrten der Regionalbereichsbeamten. Er bemerk-
te, vermutlich sind diese zur falschen Zeit am falschen Ort. 
 
Herr Weiland schlug vor, mit den Eltern der Verursacher zu sprechen, was schon oft geholfen habe. 
Dazu benötigt man genaue Angaben zu den Sachbeschädigungen, wer hat wann, was verursacht. 
 
 
 
 
 
zu 11 Bekanntgabe der Beschlussergebnisse des nichtöffentlichen Teiles der Sitzung 
 
Dieser TOP entfällt, es gab keinen nichtöffentlichen Teil in dieser Sitzung. 
 

 
 
 
zu 12 Schließung der Sitzung durch den Vorsitzenden 
 
Die Sitzung wurde um 20:05 Uhr durch den Vorsitzenden geschlossen. 
 
 
 
 
 
Lars Rose    Sabine Rathmann 
Vorsitzender    Protokollführer 
 
 
 


	FLD_SITEXT
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	Name
	Text
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

